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Wenn Früchte wachsen 
Gottesdienst-Serie «Wurzeln stärken - Früchte tragen» 

 
 

Versteht ihr das denn wirklich nicht?  
Ihr habt begonnen, ein Leben mit dem Heiligen 

Geist zu führen. Warum wollt ihr jetzt auf einmal 
versuchen, es aus eigener Kraft zu vollenden? 

 
Galater 3,3 (NLB) 

 
 

Galater 5,22-23 
Psalm 1,3 

Markus 11,12-14 & 20 
Lukas 13,6-9 

 
 



 

Thema 

Ein Leben mit Jesus bringt Früchte hervor, die der Heilige Geist in uns wachsen 
lässt. Dazu gehören: 

• Liebe: Spontane Zuneigung zu Menschen, unabhängig davon, wie sie sich 
verhalten. 

• Freude: Innere Begeisterung und Leichtigkeit, die auch in normalen, 
unscheinbaren Momenten spürbar ist. 

• Frieden: Gelassenheit und innere Ruhe, auch wenn äussere Umstände 
stressig sind. 

• Geduld: Aushalten von schwierigen Situationen ohne aufzugeben. 
• Freundlichkeit: Aufrichtiges Interesse am anderen und achtsames Zuhören. 
• Güte: Den Wert jedes Menschen achten und respektvoll behandeln. 
• Treue: Zu Worten und Werten stehen, auch wenn niemand zuschaut. 
• Sanftmut: Mit Menschen und Situationen liebevoll umgehen, ohne zu 

drängen. 
• Selbstbeherrschung: Eigene Gefühle wahrnehmen, aber sich nicht von 

ihnen steuern lassen. 

Früchte wachsen nicht über Nacht. Sie brauchen Zeit, Pflege und die liebevolle 
Führung des Gärtners – Gott selbst. Er sorgt dafür, dass unsere Wurzeln stark 
werden und wir nachhaltig wachsen. Versuche, Früchte künstlich zu produzieren, 
schaffen nur Druck und Stress. Stattdessen dürfen wir uns dem Gärtner aussetzen, 
ihm Raum geben und Geduld lernen. So werden unsere Früchte echt, sichtbar und 
zum Segen für uns und unser Umfeld. 

Notizen zum Gottesdienst: 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 



 

Vom Thema zu dir 
 Welche der neun Früchte des Geistes erkennst du bereits in deinem Leben? 

 Gibt es eine Frucht, die dir besonders schwerfällt? Warum? 

 Wo hast du in letzter Zeit versucht, „Plastikfrüchte“ zu produzieren? 

 Welche Rolle spielt die Gemeinde in deinem geistlichen Wachstum? 

 Welche Frucht des Geistes wünschst du dir am meisten für dein Leben? 

 In welchen Lebensbereichen spürst du noch wenig Veränderung? 

 Wie gehst du damit um, wenn deine Früchte nicht sichtbar werden? 

 Welche Frucht hilft dir besonders im Umgang mit Stress? 

 Welche Früchte siehst du bei anderen, die dich inspirieren? 

 Wo kannst du Geduld üben, ohne sofort Resultate sehen zu wollen? 

 Welche Frucht willst du in den nächsten Wochen bewusst stärken? 

 
Gebetsfokus 

 Bitte Gott, dass die Geistesfrüchte in deinem Leben wachsen dürfen. 

 Bete dafür, dass du echte Früchte tragen kannst, ohne dich mit anderen zu 
vergleichen. 

 Danke dem Gärtner für die Fürsorge und Geduld in deinem Leben. 

 

Tiefer graben 
 Überlege, in welchen Bereichen du dich unter Druck setzt, Frucht zeigen zu 

müssen. 

 Plane tägliche Zeit mit dem Gärtner ein (Gebet, Bibellesen, Stille). 

 Beobachte eine Woche lang, wie sich eine kleine Veränderung in deinem 
Handeln auswirkt. 

 

 

 

 

 


